
 

 

Problem 

Die durch langjähriges Knien oder vergleichbare 
Tätigkeiten verursachte Kniegelenksarthrose 
(„Gonarthrose“) ist als Nr. 2112 in die Liste der 
Berufskrankheiten (BK) aufgenommen worden. 
Damit stehen die Unfallversicherungsträger vor 
der Aufgabe, sowohl in Fragen der Kompensation 
als auch der Prävention kniebelastender beruf-
licher Tätigkeiten zu ermitteln. 

Da in der Literatur hierzu nur wenige Angaben zu 
finden sind, besteht ein hoher Bedarf an validen 
Daten zu Vorkommen und Häufigkeit der Körper-
haltungen Knien, Hocken, Fersensitz und Krie-
chen in verschiedenen Berufen. 

Aktivitäten 

In Kooperation mit verschiedenen Unfallversiche-
rungsträgern startete ein Projekt zur Messung der 
belastenden Haltungen in folgenden 16 Berufen: 
Betonbauer, Bodenleger, Dachdecker, Estrich-
leger, Fahrzeugsattler, Fliesenleger, Flugzeug-
abfertiger, Formenbauer, Installateure, Maler, 
Natur- und Kunststeinleger, Parkettleger,  
Pflasterer, Rohrleitungsbauer, Schweißer und 
Werftarbeiter.  

Um die Heterogenität der Arbeitsinhalte in den 
untersuchten Berufen angemessen darstellen zu 
können, wurden sie jeweils in Tätigkeitsmodule  

Parkettleger mit CUELA-Messsystem 

oder typische Arbeitsschichten unterteilt (z. B. 
Verlegen von Bodenfliesen oder Verlegen von 
Wandfliesen beim Fliesenleger). 

Die messtechnische Erfassung der Körperhaltun-
gen erfolgte unmittelbar an den Arbeitsplätzen  
und Baustellen mithilfe des personengetragenen 
Messsystems CUELA. Die parallele Dokumenta-
tion der gesamten Arbeitsschichtinhalte ermög-
lichte eine Aufbereitung der Messdaten zu voll-
ständigen Arbeitsschichtprofilen. 

Auf diese Weise ergab sich eine Gesamtzahl von 
81 Tätigkeitsmodulen mit insgesamt 242 unter-
suchten Arbeitsschichten. Alle Schichtprofile wur-
den in die Datenbank „OMEGA-Muskel-Skelett-
Belastungen“ importiert und stehen für weitere 
Recherchen zur Verfügung. 
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Ergebnisse und Verwendung 

Die Ergebnisse zu den verschiedenen Berufen 
wurden bei den jeweils federführenden Unfallver-
sicherungsträgern in Dokumentationen für die  
BK-Bearbeitung zusammengefasst. Sie fließen 
weiterhin unmittelbar in die parallel entwickelte 
„Anamnese-Software Kniegelenkserkrankungen“ 
des IFA als Kataster-/Katalog-Daten („Gonkatast“) 
ein und können somit für die BK-Ermittlung ge-
nutzt werden. 

Die Gesamtergebnisse wurden als IFA Report 
veröffentlicht. 

Das Messwertkataster „GonKatast“ steht den 
Unfallversicherungsträgern als Hilfsmittel bei der 
Ermittlung der arbeitstechnischen Voraussetzun-
gen in BK-Feststellungsverfahren zu Kniegelenks-
erkrankungen (BK 2102, 2105, 2112) zur Verfü-
gung. Es bietet zudem die Möglichkeit, Präven-
tionsschwerpunkte auf dem Gebiet beruflicher 
Kniegelenksbelastungen zu erkennen und geeig-
nete Präventionsmaßnahmen zu entwickeln. 
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